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über - ie Verhandlungen
des sechsten Landtags

des Großherzogthums Oldenburg.

Oldenburg , den 2 8. Februar  1 8 5 3.  Vormittags 11 Uhr.

Vorsitzender: Viceprä sident Pan er atz.

Sitzung wird eröffnet 11^4 Uhr. Viccpräsident Pari¬
er atz zeigt der Versammlung an , daß der Landtag nach be¬
endigter Vertagung in seine Geschäfte, nach seinem früheren
Bestände jetzt wieder einzutreten habe; es seien jedoch einige
Abgeordnete auS der Versammlung ausgetreten; nämlich die
Abgg. Präsident Zedelius , der LandgerichtSass,ssor Becker,
der Amtmann La uw , der Advokat Niebour  und derLand-
vvigt Möhring. — Zuförderst sei nun zu eonstatiren, ob
die Mitglieder des Landtags in beschlußfähiger Anzahl ver¬
sammelt seien, weshalb er die einzelnen Abgeordneten ersuche,
bei dem Ausrufe ihres Namens sich zu melden. Es ergaben
sich bei dem nun erfolgenden Namensaufruf
als anwesend die Abgg.: als abwesend die Abgg.:

Alfs. Abels.
Bargmann. Böckel.
Bar leben. Böker.
v. Berg. B ot he.
Bulling. Cr on e.
F el dhus. Drivern
I a nßen. Ferneding
Klävemann. Frank.
Lübbers. G oose.
M or ell. Hardt.
v. Münster. H ein dl.
Noell. Kasten.
Pancratz. Kindt.

als anwesend die Abgg. :
Rüder.
Schmedes.
Strackerjan II.
Strodthoff.
v. Wedderkop.
Wibel.
WillerS.

als abwesend die
Lehmkuhl.
Lindemann.
Luerßen.
Mölling.
Niberding.
Schwegmann.
Strackerjan l.
Sudendorf.

Da sich hiernach die Zahl der anwesenden Mitglieder
nur auf 20 belief, so erklärte der Vorsitzende, daß weitere
Geschäfte nicht vvrgcnommcn werden könnten, und theilte der
Versammlung nur noch mit, daß an die Stelle der fünf auö-
geschiedencn Mitglieder, der Regierungspräsident ZedeliuS,
der Landgerichtsaffeffor Becker,  zu Oldenburg, der Assessor
Fuhrken  zu Varel, der Gutsbesitzer Folte  zu Barghorn
und der Oberappellationsrathv. Finckh zu Oldenburg, ge¬
wählt worden seien, sowie daß er die betreffenden Wahlakten
an die, in der ersten vorbereitenden Sitzung des Landtags,
nach den Wahlkreisen gewählten Abheilungen, zur Prüfung
bereits abgegeben habe, mithin der Bericht über die Wahl¬
prüfungen in der nächsten Sitzung werde stattsinden können,
— und schließt hierauf die Sitzung, nachdem zuvor die
nächste Sitzung auf Dienstag den 1. März, Vormittags 11
Uhr anberaumt worden ist.

(Schluß der Sitzung 11 Uhr 55 Minuten.)
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